
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wandel statt Kontinuität? 

 
Die Scholz`sche Zeitwende und die 
deutsche Außen- und Sicherheitspolitik 
 

08.-12.04.2024 

Feste Tageszeiten: 

 
08.00 Uhr Frühstück 
12.30 Uhr Mittagessen 
15.00 Uhr Kaffee 
18.30 Uhr Abendessen 
 
Leitung:   Gunter Geiger, Direktor 
        Katholische Akademie des Bistums Fulda 
 
Referent:  : Dr. Udo Metzinger, 

Politikwissenschaftler 
Frankfurt am Main und Leipzig 

 
Kostenbeitrag für Unterbringung, Verpflegung 
und Seminarunterlagen: 
 

320,00 € im Einbettzimmer 

 
Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum 
16.02.2024  telefonisch unter der Tel.-Nr. 
0661/8398-120 oder per E-Mail an 
katholische.akademie@bistum-fulda.de 

 
 
Die Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozialer 

Bildungswerke e. V. (AKSB) ist anerkannter Träger der 

Bundeszentrale für politische Bildung (bpb).  

 

Die Katholische Akademie des Bistums Fulda ist 

Mitglied der AKSB. 

        

 
 

 

Aufgrund des Hess. Bildungsurlaubsgesetzes und im 

Rahmen des Sonderurlaubs für Beamte können Sie bei 

Ihrem Arbeitgeber fünf Tage Bildungsurlaub beantragen. 

 

Nach erfolgter Anmeldung werden wir Ihnen eine 

Bestätigung und die Anerkennung des Bildungsurlaubes 

zusenden. 

 
Anmeldungen aus anderen Bundesländern sind möglich. 

Hierfür muss die Anerkennung gesondert beantragt 

werden. Wir bitten deshalb um rechtzeitige Anmeldung. 
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Bildungsurlaub 

Wandel statt Kontinuität? 
Die Scholz`sche Zeitwende und die deutsche 
Außen- und Sicherheitspolitik 

 
„Wir erleben eine Zeitenwende“, sagte Kanzler 

Scholz am 27. Februar 2022, vier Tage nach dem 

russischen Überfall auf die Ukraine.  

„Das bedeutet: Die Welt danach ist nicht mehr 

dieselbe wie die Welt davor.“ Was heißt das?  

Wie sah die Welt davor aus? Und wie die Welt 

danach?  

Das Seminar zeigt die großen Linien deutscher 

Außen- und Sicherheitspolitik auf, stellt 

Deutschlands Rolle in der Welt auf den Prüfstand 

und stellt die Frage, ob wir das, was der SPD-

Vorsitzende Lars Klingbeil eingefordert hat, 

können und wollen: „Führungsmacht“ sein. 

 

Sie sind herzlich eingeladen! 

 
Gunter Geiger, Direktor 

Katholische Akademie des Bistums Fulda 

Vorgesehenes Programm: 

 
Montag, 08.04.2024 
11.00 – 12.30 Uhr    Begrüßung und 
                                    Vorstellungsrunde 
 
15.30 – 18.30 Uhr   Von Ordnung und Unordnung –  

    einleitende Gedanken zur 
    Staatenwelt 

 
19.30 - 21.00 Uhr    Filmanalyse und Diskussion 
 

Dienstag, 09.04.2024 
09.00 - 12.30 Uhr   Kontinuität und Wandel – 

   deutsche Außen- und 
   Sicherheitspolitik in der     
   Rückschau 

 
15.30 - 18.30 Uhr   Vom deutschen Wunsch nach 

   Frieden – die außen- und 
   sicherheitspolitischen Debatten    
   der 1990er Jahre aus der  
   Seminarperspektive 

 
Mittwoch, 10.04.2024 
9.00 – 12.30 Uhr    „Wandel durch Handel“ oder 

  „Handel ohne Wandel“ 
   Die deutsche Russland-Politik   
   und die Neuaufstellung der 
   russischen Politik unter Putin 

 

 
 
 
15.30 - 18.30 Uhr “Kalt erwischt?” – der 24. 

  Februar 2022 und was wir    
  nicht sehen wollten 

 
Donnerstag, 11.04.2024 
9.00 - 12.30 Uhr  „Zeitenwende“? – was dieser  
    Tag für uns und unsere  
    wirtschaftlichen, sicherheits- 
    und außenpolitischen  

  Interessen bedeutet und 
  welche Lehren sich ziehen 
  lassen 
 

15.30 – 18.30 Uhr Vom Hindukusch in die 
  Ukraine? – Wo wird unsere   
  Freiheit, wo wird unsere 
  Sicherheit verteidigt? 

 

Freitag, 12.04.2024 
08.30 – 12.30 Uhr  Wer sind wir, wer wollen 

  und wer können wir sein in 
  der Welt des 21.Jahrhunderts 
  – Zukunftsperspektiven zur 
  Rolle Deutschlands 

 
13.00 – 13.30 Uhr Seminarauswertung, Kritik, 

  Lob, Resonanzen 


